
Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1TSG Hoffenheim9:03

2SV Werder Bremen5:13

3VfL Wolfsburg3:03

4SGS Essen2:03

51.FC Köln2:13

6Bayern München2:21

6SC Freiburg2:21

8RBLRB Leipzig1:20

9Eintracht Frankfurt0:20

10Bayer 04 Leverkusen0:30

111. FC Nürnberg1:50

12MSV Duisburg 0:90

— 279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

— 131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

— 12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 1 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 1 0 0

13 Virginia Kirchberger 0 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 1 0 0

18 Verena Hanshaw 1 0 0

22 Nadine Riesen 1 0 0
24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0

33 Sara Doorsoun 0 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 1 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 0 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 1 0 0

30 Carlotta Wamser 1 0 0

31 Tanja Pawollek 1 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 1 0 0

9 Shekiera Martinez 1 0 0

10 Laura Freigang 1 0 0

14 Géraldine Reuteler 1 0 0

19 Nicole Anyomi 1 0 0

Tor     

1 Merle Frohms 1 0 0

22 Lisa Schmitz 0 0 0

30 Anneke Borbe 0 0 0
32 Kiara Beck 0 0 0

Abwehr    

2 Lynn Wilms 1 0 0

3 Sara Agrez 0 0 0

4 Kathrin Hendrich 1 0 0

6 Dominique Janssen 1 0 0

13 Felicitas Rauch 1 0 1

14 Nuria Rabano Blanco 0 0 0

16 Camilla Küver 0 0 0

24 Joelle Wedemeyer 0 0 0

31 Marina Hegering 1 0 0

Mittelfeld    

5 Lena Oberdorf 1 1 0

7 Chantal Hagel 1 0 0

8 Lena Lattwein 1 1 0

10 Svenja Huth 1 0 0

17 Kristin Demann 0 0 0

23 Sveindis Jonsdottir 1 1 0

27 Riola Xhemaili 0 0 0

29 Jule Brand 1 0 0

Angriff    

9 Ewa Pajor 1 0 0

11 Alexandra Popp 1 0 1

19 Fenna Kalma 1 0 0

21 Rebecka Blomqvist 0 0 0

25 Vivien Endemann 1 0 0

28 Tabea Sellner 0 0 0

Trainer    Niko Arnautis Trainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

unser
heimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5 Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 

554

Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Anika Gravenstein , Marie Huhn | Fotos Carlotta Erler, imago images, 
Lucas Körner, PZPN | Layout media tools | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
—Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

—Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

—Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
—Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

—Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 TSG Hoffenheim 9:0 3

2 SV Werder Bremen 5:1 3

3 VfL Wolfsburg 3:0 3

4 SGS Essen 2:0 3

5 1.FC Köln 2:1 3

6 Bayern München 2:2 1

6 SC Freiburg 2:2 1

8 RBL RB Leipzig 1:2 0

9 Eintracht Frankfurt 0:2 0

10 Bayer 04 Leverkusen 0:3 0

11 1. FC Nürnberg 1:5 0

12 MSV Duisburg 0:9 0

 —279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 —131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 —12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 100

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne100

13Virginia Kirchberger000

17Pia-Sophie Wolter100

18Verena Hanshaw100

22Nadine Riesen100
24Anna Aehling000

25Jella Veit100
29Dilara Acikgöz100

33Sara Doorsoun000

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 100

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz000

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst100

30Carlotta Wamser100

31Tanja Pawollek 100

Angriff    

7Lara Prašnikar100

9Shekiera Martinez100

10Laura Freigang100

14Géraldine Reuteler100

19Nicole Anyomi100

Tor     

1Merle Frohms100

22Lisa Schmitz000

30Anneke Borbe000
32Kiara Beck000

Abwehr    

2Lynn Wilms100

3Sara Agrez000

4Kathrin Hendrich100

6Dominique Janssen100

13Felicitas Rauch101

14Nuria Rabano Blanco000

16Camilla Küver000

24Joelle Wedemeyer000

31Marina Hegering100

Mittelfeld    

5Lena Oberdorf110

7Chantal Hagel100

8Lena Lattwein110

10Svenja Huth100

17Kristin Demann000

23Sveindis Jonsdottir110

27Riola Xhemaili 000

29Jule Brand 100

Angriff    

9Ewa Pajor100

11Alexandra Popp101

19Fenna Kalma100

21Rebecka Blomqvist000

25Vivien Endemann100

28Tabea Sellner 000

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unser unser
heimtrikot heimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5
Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40
Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 
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Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 
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In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 — Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 — Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 — Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 — Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 — Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 TSG Hoffenheim 9:0 3

2 SV Werder Bremen 5:1 3

3 VfL Wolfsburg 3:0 3

4 SGS Essen 2:0 3

5 1.FC Köln 2:1 3

6 Bayern München 2:2 1

6 SC Freiburg 2:2 1

8 RBL RB Leipzig 1:2 0

9 Eintracht Frankfurt 0:2 0

10 Bayer 04 Leverkusen 0:3 0

11 1. FC Nürnberg 1:5 0

12 MSV Duisburg 0:9 0

 —279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 —131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 —12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 100

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne100

13Virginia Kirchberger000

17Pia-Sophie Wolter100

18Verena Hanshaw100

22Nadine Riesen100
24Anna Aehling000

25Jella Veit100
29Dilara Acikgöz100

33Sara Doorsoun000

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 100

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz000

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst100

30Carlotta Wamser100

31Tanja Pawollek 100

Angriff    

7Lara Prašnikar100

9Shekiera Martinez100

10Laura Freigang100

14Géraldine Reuteler100

19Nicole Anyomi100

Tor     

1Merle Frohms100

22Lisa Schmitz000

30Anneke Borbe000
32Kiara Beck000

Abwehr    

2Lynn Wilms100

3Sara Agrez000

4Kathrin Hendrich100

6Dominique Janssen100

13Felicitas Rauch101

14Nuria Rabano Blanco000

16Camilla Küver000

24Joelle Wedemeyer000

31Marina Hegering100

Mittelfeld    

5Lena Oberdorf110

7Chantal Hagel100

8Lena Lattwein110

10Svenja Huth100

17Kristin Demann000

23Sveindis Jonsdottir110

27Riola Xhemaili 000

29Jule Brand 100

Angriff    

9Ewa Pajor100

11Alexandra Popp101

19Fenna Kalma100

21Rebecka Blomqvist000

25Vivien Endemann100

28Tabea Sellner 000

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unser unser
heimtrikot heimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5
Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40
Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 

554

Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Anika Gravenstein , Marie Huhn | Fotos Carlotta Erler, imago images, 
Lucas Körner, PZPN | Layout media tools | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 — Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 — Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 — Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 — Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 — Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1TSG Hoffenheim9:03

2SV Werder Bremen5:13

3VfL Wolfsburg3:03

4SGS Essen2:03

51.FC Köln2:13

6Bayern München2:21

6SC Freiburg2:21

8RBLRB Leipzig1:20

9Eintracht Frankfurt0:20

10Bayer 04 Leverkusen0:30

111. FC Nürnberg1:50

12MSV Duisburg 0:90

 — 279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 — 131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 — 12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 1 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 1 0 0

13 Virginia Kirchberger 0 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 1 0 0

18 Verena Hanshaw 1 0 0

22 Nadine Riesen 1 0 0
24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0

33 Sara Doorsoun 0 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 1 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 0 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 1 0 0

30 Carlotta Wamser 1 0 0

31 Tanja Pawollek 1 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 1 0 0

9 Shekiera Martinez 1 0 0

10 Laura Freigang 1 0 0

14 Géraldine Reuteler 1 0 0

19 Nicole Anyomi 1 0 0

Tor     

1 Merle Frohms 1 0 0

22 Lisa Schmitz 0 0 0

30 Anneke Borbe 0 0 0
32 Kiara Beck 0 0 0

Abwehr    

2 Lynn Wilms 1 0 0

3 Sara Agrez 0 0 0

4 Kathrin Hendrich 1 0 0

6 Dominique Janssen 1 0 0

13 Felicitas Rauch 1 0 1

14 Nuria Rabano Blanco 0 0 0

16 Camilla Küver 0 0 0

24 Joelle Wedemeyer 0 0 0

31 Marina Hegering 1 0 0

Mittelfeld    

5 Lena Oberdorf 1 1 0

7 Chantal Hagel 1 0 0

8 Lena Lattwein 1 1 0

10 Svenja Huth 1 0 0

17 Kristin Demann 0 0 0

23 Sveindis Jonsdottir 1 1 0

27 Riola Xhemaili 0 0 0

29 Jule Brand 1 0 0

Angriff    

9 Ewa Pajor 1 0 0

11 Alexandra Popp 1 0 1

19 Fenna Kalma 1 0 0

21 Rebecka Blomqvist 0 0 0

25 Vivien Endemann 1 0 0

28 Tabea Sellner 0 0 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
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Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.
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Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5 Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 
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Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 
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In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 —Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 —Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 —Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 —Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 —Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1TSG Hoffenheim9:03

2SV Werder Bremen5:13

3VfL Wolfsburg3:03

4SGS Essen2:03

51.FC Köln2:13

6Bayern München2:21

6SC Freiburg2:21

8RBLRB Leipzig1:20

9Eintracht Frankfurt0:20

10Bayer 04 Leverkusen0:30

111. FC Nürnberg1:50

12MSV Duisburg 0:90

 — 279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 — 131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 — 12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 1 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 1 0 0

13 Virginia Kirchberger 0 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 1 0 0

18 Verena Hanshaw 1 0 0

22 Nadine Riesen 1 0 0
24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0

33 Sara Doorsoun 0 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 1 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 0 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 1 0 0

30 Carlotta Wamser 1 0 0

31 Tanja Pawollek 1 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 1 0 0

9 Shekiera Martinez 1 0 0

10 Laura Freigang 1 0 0

14 Géraldine Reuteler 1 0 0

19 Nicole Anyomi 1 0 0

Tor     

1 Merle Frohms 1 0 0

22 Lisa Schmitz 0 0 0

30 Anneke Borbe 0 0 0
32 Kiara Beck 0 0 0

Abwehr    

2 Lynn Wilms 1 0 0

3 Sara Agrez 0 0 0

4 Kathrin Hendrich 1 0 0

6 Dominique Janssen 1 0 0

13 Felicitas Rauch 1 0 1

14 Nuria Rabano Blanco 0 0 0

16 Camilla Küver 0 0 0

24 Joelle Wedemeyer 0 0 0

31 Marina Hegering 1 0 0

Mittelfeld    

5 Lena Oberdorf 1 1 0

7 Chantal Hagel 1 0 0

8 Lena Lattwein 1 1 0

10 Svenja Huth 1 0 0

17 Kristin Demann 0 0 0

23 Sveindis Jonsdottir 1 1 0

27 Riola Xhemaili 0 0 0

29 Jule Brand 1 0 0

Angriff    

9 Ewa Pajor 1 0 0

11 Alexandra Popp 1 0 1

19 Fenna Kalma 1 0 0

21 Rebecka Blomqvist 0 0 0

25 Vivien Endemann 1 0 0

28 Tabea Sellner 0 0 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5 Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 
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Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Anika Gravenstein , Marie Huhn | Fotos Carlotta Erler, imago images, 
Lucas Körner, PZPN | Layout media tools | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 —Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 —Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 —Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 —Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 —Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1TSG Hoffenheim9:03

2SV Werder Bremen5:13

3VfL Wolfsburg3:03

4SGS Essen2:03

51.FC Köln2:13

6Bayern München2:21

6SC Freiburg2:21

8RBLRB Leipzig1:20

9Eintracht Frankfurt0:20

10Bayer 04 Leverkusen0:30

111. FC Nürnberg1:50

12MSV Duisburg 0:90

 — 279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 — 131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 — 12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 1 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 1 0 0

13 Virginia Kirchberger 0 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 1 0 0

18 Verena Hanshaw 1 0 0

22 Nadine Riesen 1 0 0
24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0

33 Sara Doorsoun 0 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 1 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 0 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 1 0 0

30 Carlotta Wamser 1 0 0

31 Tanja Pawollek 1 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 1 0 0

9 Shekiera Martinez 1 0 0

10 Laura Freigang 1 0 0

14 Géraldine Reuteler 1 0 0

19 Nicole Anyomi 1 0 0

Tor     

1 Merle Frohms 1 0 0

22 Lisa Schmitz 0 0 0

30 Anneke Borbe 0 0 0
32 Kiara Beck 0 0 0

Abwehr    

2 Lynn Wilms 1 0 0

3 Sara Agrez 0 0 0

4 Kathrin Hendrich 1 0 0

6 Dominique Janssen 1 0 0

13 Felicitas Rauch 1 0 1

14 Nuria Rabano Blanco 0 0 0

16 Camilla Küver 0 0 0

24 Joelle Wedemeyer 0 0 0

31 Marina Hegering 1 0 0

Mittelfeld    

5 Lena Oberdorf 1 1 0

7 Chantal Hagel 1 0 0

8 Lena Lattwein 1 1 0

10 Svenja Huth 1 0 0

17 Kristin Demann 0 0 0

23 Sveindis Jonsdottir 1 1 0

27 Riola Xhemaili 0 0 0

29 Jule Brand 1 0 0

Angriff    

9 Ewa Pajor 1 0 0

11 Alexandra Popp 1 0 1

19 Fenna Kalma 1 0 0

21 Rebecka Blomqvist 0 0 0

25 Vivien Endemann 1 0 0

28 Tabea Sellner 0 0 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unserunser
heimtrikotheimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5 Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 
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Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 
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In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 —Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 —Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 —Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 —Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 —Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 TSG Hoffenheim 9:0 3

2 SV Werder Bremen 5:1 3

3 VfL Wolfsburg 3:0 3

4 SGS Essen 2:0 3

5 1.FC Köln 2:1 3

6 Bayern München 2:2 1

6 SC Freiburg 2:2 1

8 RBL RB Leipzig 1:2 0

9 Eintracht Frankfurt 0:2 0

10 Bayer 04 Leverkusen 0:3 0

11 1. FC Nürnberg 1:5 0

12 MSV Duisburg 0:9 0

 —279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 —131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 —12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 100

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne100

13Virginia Kirchberger000

17Pia-Sophie Wolter100

18Verena Hanshaw100

22Nadine Riesen100
24Anna Aehling000

25Jella Veit100
29Dilara Acikgöz100

33Sara Doorsoun000

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 100

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz000

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst100

30Carlotta Wamser100

31Tanja Pawollek 100

Angriff    

7Lara Prašnikar100

9Shekiera Martinez100

10Laura Freigang100

14Géraldine Reuteler100

19Nicole Anyomi100

Tor     

1Merle Frohms100

22Lisa Schmitz000

30Anneke Borbe000
32Kiara Beck000

Abwehr    

2Lynn Wilms100

3Sara Agrez000

4Kathrin Hendrich100

6Dominique Janssen100

13Felicitas Rauch101

14Nuria Rabano Blanco000

16Camilla Küver000

24Joelle Wedemeyer000

31Marina Hegering100

Mittelfeld    

5Lena Oberdorf110

7Chantal Hagel100

8Lena Lattwein110

10Svenja Huth100

17Kristin Demann000

23Sveindis Jonsdottir110

27Riola Xhemaili 000

29Jule Brand 100

Angriff    

9Ewa Pajor100

11Alexandra Popp101

19Fenna Kalma100

21Rebecka Blomqvist000

25Vivien Endemann100

28Tabea Sellner 000

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24ToreVorlagen
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 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unser unser
heimtrikot heimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5
Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40
Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 
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Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 
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In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 — Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 — Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 — Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 — Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 — Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 TSG Hoffenheim 9:0 3

2 SV Werder Bremen 5:1 3

3 VfL Wolfsburg 3:0 3

4 SGS Essen 2:0 3

5 1.FC Köln 2:1 3

6 Bayern München 2:2 1

6 SC Freiburg 2:2 1

8 RBL RB Leipzig 1:2 0

9 Eintracht Frankfurt 0:2 0

10 Bayer 04 Leverkusen 0:3 0

11 1. FC Nürnberg 1:5 0

12 MSV Duisburg 0:9 0

 —279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 —131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 —12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 100

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne100

13Virginia Kirchberger000

17Pia-Sophie Wolter100

18Verena Hanshaw100

22Nadine Riesen100
24Anna Aehling000

25Jella Veit100
29Dilara Acikgöz100

33Sara Doorsoun000

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 100

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz000

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst100

30Carlotta Wamser100

31Tanja Pawollek 100

Angriff    

7Lara Prašnikar100

9Shekiera Martinez100

10Laura Freigang100

14Géraldine Reuteler100

19Nicole Anyomi100

Tor     

1Merle Frohms100

22Lisa Schmitz000

30Anneke Borbe000
32Kiara Beck000

Abwehr    

2Lynn Wilms100

3Sara Agrez000

4Kathrin Hendrich100

6Dominique Janssen100

13Felicitas Rauch101

14Nuria Rabano Blanco000

16Camilla Küver000

24Joelle Wedemeyer000

31Marina Hegering100

Mittelfeld    

5Lena Oberdorf110

7Chantal Hagel100

8Lena Lattwein110

10Svenja Huth100

17Kristin Demann000

23Sveindis Jonsdottir110

27Riola Xhemaili 000

29Jule Brand 100

Angriff    

9Ewa Pajor100

11Alexandra Popp101

19Fenna Kalma100

21Rebecka Blomqvist000

25Vivien Endemann100

28Tabea Sellner 000

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24ToreVorlagen

Stand: 27. S
eptem

ber 20
23

 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unser unser
heimtrikot heimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5
Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40
Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 

554

Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
Redaktion Paul Schönwetter, Anika Gravenstein , Marie Huhn | Fotos Carlotta Erler, imago images, 
Lucas Körner, PZPN | Layout media tools | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 — Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 — Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 — Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 — Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 — Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1 TSG Hoffenheim 9:0 3

2 SV Werder Bremen 5:1 3

3 VfL Wolfsburg 3:0 3

4 SGS Essen 2:0 3

5 1.FC Köln 2:1 3

6 Bayern München 2:2 1

6 SC Freiburg 2:2 1

8 RBL RB Leipzig 1:2 0

9 Eintracht Frankfurt 0:2 0

10 Bayer 04 Leverkusen 0:3 0

11 1. FC Nürnberg 1:5 0

12 MSV Duisburg 0:9 0

 —279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 —131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 —12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre drohtgesperrt

Die Kader

Tor     

1Stina Johannes 100

21Hannah Johann000

26Cara Bösl000

Abwehr    

2Letícia Santos 000

4Sophia Kleinherne100

13Virginia Kirchberger000

17Pia-Sophie Wolter100

18Verena Hanshaw100

22Nadine Riesen100
24Anna Aehling000

25Jella Veit100
29Dilara Acikgöz100

33Sara Doorsoun000

Mittelfeld    

8Lisanne Gräwe 100

11Jonna Brengel000

20Ilayda Acikgöz000

27Sophie Nachtigall 000

28Barbara Dunst100

30Carlotta Wamser100

31Tanja Pawollek 100

Angriff    

7Lara Prašnikar100

9Shekiera Martinez100

10Laura Freigang100

14Géraldine Reuteler100

19Nicole Anyomi100

Tor     

1Merle Frohms100

22Lisa Schmitz000

30Anneke Borbe000
32Kiara Beck000

Abwehr    

2Lynn Wilms100

3Sara Agrez000

4Kathrin Hendrich100

6Dominique Janssen100

13Felicitas Rauch101

14Nuria Rabano Blanco000

16Camilla Küver000

24Joelle Wedemeyer000

31Marina Hegering100

Mittelfeld    

5Lena Oberdorf110

7Chantal Hagel100

8Lena Lattwein110

10Svenja Huth100

17Kristin Demann000

23Sveindis Jonsdottir110

27Riola Xhemaili 000

29Jule Brand 100

Angriff    

9Ewa Pajor100

11Alexandra Popp101

19Fenna Kalma100

21Rebecka Blomqvist000

25Vivien Endemann100

28Tabea Sellner 000

Trainer     Niko ArnautisTrainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24ToreVorlagen

Stand: 27. S
eptem

ber 20
23

 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unser unser
heimtrikot heimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5
Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40
Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 

554

Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 

IMPRESSUM: Herausgeber Eintracht Frankfurt Fußball AG | Verantwortlich Jan M. Strasheim | 
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Lucas Körner, PZPN | Layout media tools | Druck Kuthal Print GmbH & Co. KG

In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 — Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 — Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 — Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 — Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 — Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).



Kopfballungeheuer 
Gleich 16 europäische Nationalspielerinnen stellte der VfL kürzlich in der 
Länderspielpause ab, darunter neun Deutsche – eine davon war Alexandra 
Popp. Sie debütierte im Februar 2010 für die deutsche Nationalmannschaft, 
für die sie mehr als 13 Jahre und zahlreiche Titel später immer noch am 
Fließband trifft. Bei der aus deutscher Sicht unglücklich verlaufenen WM 
in Australien und Neuseeland erzielte die Fußballerin des Jahres die Hälfte 
aller DFB-Treffer (4 von 8), drei davon per Kopf. In der Luft ist die 32-Jährige 
kaum aufzuhalten, ihr Kopfballspiel zählt zu den stärksten der Welt.

Ihre ersten Einsätze im Oberhaus absolvierte sie 2008 für den damaligen 
FCR 2001 Duisburg, seit 2012 spielt sie in Wolfsburg und könnte am Saison-
ende die Marke von 300 Spielen knacken. In der vergangenen Saison erziel-
te die Kapitänin 16 Tore – Bestwert in ihrem 15. Jahr Bundesliga. 

SPIELERin IM FOKUS

Starke Neuzugänge 
Natürlich waren der neunte DFB-Pokalsieg in Folge sowie der Lauf bis ins 
Finale der Champions League (knappe Niederlage gegen den FC Barcelona) 
Erfolge für den VfL Wolfsburg in der Saison 2022/23. Doch dass man in der 
Meisterschaft den Bayern den Vortritt lassen musste, schmeckte den Wöl-
fi nnen natürlich nicht. Der Auftakt in die neue Spielzeit zeugte von Dominanz, 
als der VfL Bayer 04 Leverkusen beim 3:0-Sieg keine Chance ließ. Dabei 
ließ Trainer Tommy Stroot seine Wölfi nnen statt im gewohnten 4-2-3-1- im 
4-3-3-System antreten. Lena Oberdorf rückte eine Position nach vorne und 
Alex Popp konnte als Stürmerin auf ihrer Lieblingsposition spielen. 

Neun Spielerinnen wechselten im Sommer nach Wolfsburg – darunter auch 
die Frankfurterin Camilla Küver, Nationalspielerin Chantal Hagel (Hoffen-
heim) und die niederländische Torschützenkönigin Fenna Kalma (Enschede). 
Als einzige Stammspielerin verließ Jill Roord (Manchester City) den VfL. Aus 
freudigem Grund erst einmal nicht zur Verfügung steht den Wölfi nnen Natio-
nalspielerin Tabea Sellner (Geburtsname Waßmuth): Die 27-jährige gebürti-
ge Hessin ist schwanger. 

gegnercheck

Nach der Vizemeisterschaft in der vergangenen Saison soll unter Trainer Tommy Stroot 
diese Saison wieder die Meisterschale her.

Auch mit 32 Jahren noch treffsicher wie kaum eine andere: Alexandra Popp.

BLÄTTCHE
Eintracht Frankfurt vs. VfL Wolfsburg
2. Spieltag I 01.10.2023, 14 Uhr

Wie das erste Heimspiel 
und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support. und euer Support.

Danke, dass ihr dabei seid.

29.9.–2.10.

Fr., 18.30 Uhr

RBL – SGS
— 
Sa., 12 Uhr

B04 – FCN
— 
Sa., 14 Uhr
SVW – TSG
— 
So., 14 Uhr
SGE – WOB
— 
So., 18.30 Uhr
MSV – SCF
— 
Mo., 19.30 Uhr
FCB – KOE 

2. spieltag
FrauenBUNDESLIGA saison 2023/24 

1TSG Hoffenheim9:03

2SV Werder Bremen5:13

3VfL Wolfsburg3:03

4SGS Essen2:03

51.FC Köln2:13

6Bayern München2:21

6SC Freiburg2:21

8RBLRB Leipzig1:20

9Eintracht Frankfurt0:20

10Bayer 04 Leverkusen0:30

111. FC Nürnberg1:50

12MSV Duisburg 0:90

 — 279 Bundesligaeinsätze mit 134 Toren (199/103 für Wolfsburg)

 — 131 Länderspiele mit 66 Toren für Deutschland

 — 12-fache (!) DFB-Pokalsiegerin (2 x Duisburg, 10 x Wolfsburg)

Gelbsperre droht gesperrt

Die Kader

Tor     

1 Stina Johannes 1 0 0

21 Hannah Johann 0 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr    

2 Letícia Santos 0 0 0

4 Sophia Kleinherne 1 0 0

13 Virginia Kirchberger 0 0 0

17 Pia-Sophie Wolter 1 0 0

18 Verena Hanshaw 1 0 0

22 Nadine Riesen 1 0 0
24 Anna Aehling 0 0 0

25 Jella Veit 1 0 0
29 Dilara Acikgöz 1 0 0

33 Sara Doorsoun 0 0 0

Mittelfeld    

8 Lisanne Gräwe 1 0 0

11 Jonna Brengel 0 0 0

20 Ilayda Acikgöz 0 0 0

27 Sophie Nachtigall 0 0 0

28 Barbara Dunst 1 0 0

30 Carlotta Wamser 1 0 0

31 Tanja Pawollek 1 0 0

Angriff    

7 Lara Prašnikar 1 0 0

9 Shekiera Martinez 1 0 0

10 Laura Freigang 1 0 0

14 Géraldine Reuteler 1 0 0

19 Nicole Anyomi 1 0 0

Tor     

1 Merle Frohms 1 0 0

22 Lisa Schmitz 0 0 0

30 Anneke Borbe 0 0 0
32 Kiara Beck 0 0 0

Abwehr    

2 Lynn Wilms 1 0 0

3 Sara Agrez 0 0 0

4 Kathrin Hendrich 1 0 0

6 Dominique Janssen 1 0 0

13 Felicitas Rauch 1 0 1

14 Nuria Rabano Blanco 0 0 0

16 Camilla Küver 0 0 0

24 Joelle Wedemeyer 0 0 0

31 Marina Hegering 1 0 0

Mittelfeld    

5 Lena Oberdorf 1 1 0

7 Chantal Hagel 1 0 0

8 Lena Lattwein 1 1 0

10 Svenja Huth 1 0 0

17 Kristin Demann 0 0 0

23 Sveindis Jonsdottir 1 1 0

27 Riola Xhemaili 0 0 0

29 Jule Brand 1 0 0

Angriff    

9 Ewa Pajor 1 0 0

11 Alexandra Popp 1 0 1

19 Fenna Kalma 1 0 0

21 Rebecka Blomqvist 0 0 0

25 Vivien Endemann 1 0 0

28 Tabea Sellner 0 0 0

Trainer     Niko Arnautis Trainer     Tommy Stroot 

Einsätze 2023/24 Tore Vorlagen
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 Im Herzen 
von Europa
Das Eintracht Magazin

Immer 2 Tage vor jedem Bundesligaspiel 
auf EintrachtTV, YouTube und mainaqila und 
Freitags um 16.30 Uhr auf Sky.

Für die ganze  
Eintracht-Familie. 

unserunser
heimtrikotheimtrikot

Zahlen

7

17.800

Jahre spielte Camilla Küver für den 
1. FFC Frankfurt und die Eintracht, bevor 
sie zum Juli 2023 zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Dort kam sie aufgrund einer 
Verletzung bis jetzt noch nicht zum 
Einsatz.

Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das letzte 
Heimspiel der Adlerträgerinnen gegen die Wölfi nnen 
im vergangenen Mai im Deutsche Bank Park (4:0).

16,5 Minuten lagen im Durchschnitt 
zwischen den vier Toren der 
Adlerträgerinnen gegen die 
Wölfi nnen beim letzten Heimspiel 
im Deutsche Bank Park. Die 
Eintracht siegte mit 4:0.

Tage ist es her, dass die Eintracht zuletzt 
ein Bundesliga-Heimspiel verloren hat. 
Damals gab es ein 1:4 gegen Wolfsburg 
im Stadion am Brentanobad. 

40Tore legte Svenja Huth wettbewerbs-
übergreifend für den VfL Wolfsburg 
auf – Platz eins in der ewigen Besten-
liste des Vereins. 

554

Gude eintracht-fans,
#SGEWOB

für unser Team ist die Spielzeit bereits voll im Gange. Die Mannschaft 
von Trainer Niko Arnautis steht nach einem Elfmeterdrama in den Play-
off-Spielen der UEFA Women’s Champions League gegen Prag und hat 
sich durch ein 8:0 gegen Hegau fürs DFB-Pokal-Achtelfi nale qualifi ziert. 
In der Google Pixel Frauen-Bundesliga ist der erste Spieltag absolviert – 
auch wenn wir uns an die 0:2-Niederlage Mitte September bei der SGS 
Essen nur ungern zurückerinnern.

Lieber denken wir passend zu unserem ersten Heimspiel der Saison 
2023/24 gegen den VfL Wolfsburg zurück an das letzte Ligaduell zwi-
schen beiden Teams. Auch Mitte Mai war der Deutsche Bank Park Büh-
ne für das Top-Duell, das die Adlerträgerinnen furios 4:0 für sich ent-
scheiden konnten. Nun geht es darum, mit Euch Fans auf den Rängen 
und einem weiteren tollen Auftritt auf dem Rasen gegen die Wölfi nnen 
die ersten Ligapunkte einzusacken!

Die Fans wollen Niko Arnautis wie beim 4:0-Sieg im Mai noch einmal so gegen Wolfsburg 
jubeln sehen. 
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In der vergangenen Woche startete mit der UEFA Women’s Nations 
League ein neuer Wettbewerb im europäischen Frauenfußball. Mit ihren 
Nationalmannschaften dabei waren 13 Adlerträgerinnen für sechs Natio-
nen. Kapitänin Tanja Pawollek bejubelte beim 3:1 über Griechenland ihren 
ersten Treffer im polnischen Nationaltrikot. Ein besonderes Jubiläum konn-
te Verena Hanshaw feiern. Beim Spiel vor einer Rekordkulisse von mehr als 
10.000 Fans für das ÖFB-Team gegen Frankreich (0:1) bestritt die gebürtige 
Wienerin als erst sechste Österreicherin ihr 100. Länderspiel. 

Kurz gemeldet

Tordebüt und Jubiläum 

rund ums team
 —Barbara Dunst feierte am Montag ihren 26. Geburtstag. Alles Gude!

 —Der Ticketverkauf für alle weiteren Heimspiele der Hinrunde im Stadion 
am Brentanobad ist am Donnerstag gestartet. 

 —Eintrachts U20 empfängt am heutigen Sonntag im Stadion am 
Brentanobad  ebenso den VfL Wolfsburg (11 Uhr). 

rund ums spiel
 —Auf der Fanmeile am Sommerweg gibt‘s Fußballgolf, -billard und 

-bowling, ein Glücksrad mit Eintracht-Merch, Hüpfburg, Speedkick, 
Airbrush Tattoos und vieles mehr.

 —Das Museum ist bis zum Anpfi ff geöffnet – auch mit einigen span-
nenden Exponaten rund um den Frankfurter Frauenfußball. 

Zehntes Länder-
spiel, erstes Tor: 
Tanja Pawollek (r.).


